
	
	
	
	

Zusammenfassung	der	Arbeit	
	

Das	Thema,	das	ich	mir	für	meine	Abschlussarbeit	ausgesucht	habe,	hatte	grundsätzlich	
damit	zu	tun,	dass	ich	anfing	mich	wieder	neu	für	meine	Muttersprache	zu	interessieren.		
Ich	entdeckte,	wie	schön	und	bildhaft	Sprache	sein	kann	und	welcher	Wert	in	Gedichten	
liegt.	
Mit	der	Zeit	wurde	mir	bewusst,	dass	es	für	mich	dabei	auch	um	eine	Wiederentdeckung	
der	Poetik	in	der	Sprache	geht.	Ich	konnte	mich	nicht	nur	einfach	mit	der	Frage	
beschäftigen	„wie	finde	ich	eine	geeignete	Eurythmieform	für	ein	Gedicht?“,	sondern	ich	
wollte	mich	mit	Lauteurythmie	auseinandersetzen.	
Um	Lauteurythmie	betrachten	zu	können,	ist	es	grundlegend,	sich	mit	Sprache	zu	
beschäftigen.		
So	möchte	ich	mich	meinem	Thema	zunächst	darüber	annähern,	was	die	Sprache	
allgemein	bedeutet.		
Was	ihr	Wert	ist	und	wohin	sich	die	Sprache	in	unserer	Zeit	entwickelt	hat.	
Darauf	folgt	mein	Weg	der	Annäherung	und	Erarbeitung	eines	Gedichtes,	wobei	
ich	versuchte	zwei	Gestaltungselemente	der	Eurythmie	gegenüberzustellen.	
Das	Apollinische	und	das	Dionysische	Element.	
Zudem	befasste	ich	mich	mit	der	Fragestellung,	warum	Gedichte	zu	lesen	und	an	
Gedichten	zu	arbeiten	nicht	nur	für	Eurythmisten	wichtig	ist.	
Ich	selbst	sehe	diese	Arbeit	als	Beginn	meiner	tiefgreifenden	Beschäftigung	mit	dem	
Thema	Sprache	und	Lauteurythmie.	
Da	das	Thema	so	umfangreich	ist,	wird	es	mich	vermutlich	noch	lange	über	mein	
Studium	hinaus	begleiten.	
Jedes	Gedicht	ist	so	individuell	und	einzigartig,	dass	ich	mich	seit	Anbeginn	meines	
Studiums	frage	„wie	gelingt	die	Erarbeitung	eines	Gedichtes	für	die	Eurythmie“?	
beziehungsweise	„was	gilt	es	bei	der	Erarbeitung	eines	Gedichtes	zu	beachten“?	
Sich	als	Eurythmistin	mit	diesen	Fragen	auseinanderzusetzen	betrachte	ich	als	
besonders	wichtig,	da	die	Eurythmie	etwas	Lebendiges	und	Fluides	ist.	
Ich	genieße	die	Freiheit,	die	wir	haben	und	gleichzeitig	wollte	ich	tiefer	verstehen,	
welche	Gesetzmäßigkeiten	dahinter	liegen,	um	mein	künstlerisches	Arbeiten	damit	zu	
bereichern.	
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